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Warenzeichen 

Die verwendeten Warenzeichen anderer Firmen bezeichnen ausschließlich die 
Produkte dieser Firmen. 

 

Copyright © 2010 by 
HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH 
Alle Rechte vorbehalten 

Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck oder Vervielfältigung dieses Handbuchs, auch 
in Teilen, in welcher Form auch immer, ist ohne ausdrückliche schriftliche 
Genehmigung von HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH nicht erlaubt. 
Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. 

 

Haftungsausschluss 

Wir haben unser Möglichstes getan, die Richtigkeit des Inhalts dieses Dokuments 
zu gewährleisten, dennoch können Fehler nicht ausgeschlossen werden. Deshalb 
übernehmen wir keine Haftung für Fehler und Mängel in diesem Dokument, auch 
nicht für Folgeschäden, die daraus entstehen können. Die Angaben in dieser 
Druckschrift werden regelmäßig überprüft, und notwendige Korrekturen sind in den 
nachfolgenden Auflagen enthalten. Für Anregungen und Verbesserungsvorschläge 
sind wir dankbar. 

Technische Änderungen bleiben vorbehalten. 

Inhaltliche Änderungen dieses Handbuchs behalten wir uns ohne Ankündigung vor. 

 

HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH
Postfach 12 51
66273 Sulzbach / Saar  

Deutschland 

 

Dokumentationsbevollmächtigter 

Herr Günter Harge 

c/o HYDAC International GmbH, Industriegebiet, 66280 Sulzbach / Saar 

Telefon: ++49 (0)6897 509 1511 

Telefax: ++49 (0)6897 509 1394 

E-Mail: guenter.harge@hydac.com 
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Vorwort 

 

Für Sie, den Benutzer unseres Produktes, haben wir in dieser Dokumentation die 
wichtigsten Hinweise zum Bedienen und Warten zusammengestellt. 

 

Sie dient Ihnen dazu, das Produkt kennen zu lernen und seine 
bestimmungsgemäßen Einsatzmöglichkeiten optimal zu nutzen. 

 

Diese Dokumentation muss ständig am Einsatzort verfügbar sein. 

 

Bitte beachten Sie, dass die in dieser Dokumentation gemachten Angaben zu der 
Gerätetechnik dem Zeitpunkt der Literaturerstellung entsprechen. 
Abweichungen bei technischen Angaben, Abbildungen und Maßen sind deshalb 
möglich. 

 

Entdecken Sie beim Lesen dieser Dokumentation Fehler oder haben weitere 
Anregungen und Hinweise, so wenden Sie sich bitte an: 

 

 

HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH
Technische Dokumentation
Postfach 12 51
66273 Sulzbach / Saar  

Deutschland 

 

 

Die Redaktion freut sich über Ihre Mitarbeit. 

„Aus der Praxis für die Praxis“ 
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Kundendienst 
Wenden Sie sich bitte an unseren technischen Vertrieb, wenn Sie Fragen zu 
unserem Produkt haben. Führen Sie bei Rückmeldungen stets die 
Typenbezeichnung, Serien-Nr. und Artikel-Nr. des Produktes an: 

Fax.: +49 (0) 6897 / 509 - 846 

E-Mail: filtersystems@hydac.com 

 

 

 

Veränderungen am Produkt 
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass durch Veränderungen am Produkt (z.B. 
Zukauf von Optionen, usw.) die Angaben in dieser Bedienungsanleitung zum Teil 
nicht mehr gültig bzw. ausreichend sind. 

Nach Veränderungen bzw. Reparaturen an Teilen, welche die Sicherheit des 
Produktes beeinflussen, darf das Produkt erst nach Prüfung und Freigabe durch 
einen HYDAC Sachverständigen wieder in Betrieb genommen werden. 

Teilen Sie uns deshalb jede Veränderung, die Sie an dem Produkt durchführen bzw. 
durchführen lassen, umgehend mit. 

 

 

 

Gewährleistung 
Wir übernehmen Gewährleistung gemäß den allgemeinen Verkaufs- und 
Lieferbedingungen der HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH. 

Diese finden Sie unter www.hydac.com  AGB. 

 

 

 

http://www.hydac.com/
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Benutzen der Dokumentation 

 

Beachten Sie, dass Sie die beschriebene Möglichkeit des gezielten 
Zugriffes auf eine bestimmte Information nicht davon entbindet, diese 
Anleitung vor der ersten Inbetriebnahme und später in regelmäßigen 
Abständen sorgfältig und vollständig durchzulesen. 

 

Was will ich wissen? 

Ich ordne die gewünschte Information einem Themengebiet zu. 

 

Wo finde ich die Information? 

Die Dokumentation enthält zu Beginn ein Inhaltsverzeichnis. Diesem 
entnehme ich das gewünschte Kapitel mit entsprechender Seitenzahl. 

 

deHYDAC Filtertechnik GmbH
BeWa 123456a de

Seite x

Produkt / Kapitel

200x-xx-xx

 

 

 

 

Kapitel 

Seitenzahl 

Editionsdatum 

Dokumentationssprache Dokumentation-Nr.
mit Index / 
Dateiname 

 

Die Dokumentation-Nr. mit Index dient zur Identifizierung und Nachbestellung der 
Anleitung. Der Index wird bei einer Überarbeitung / Änderung der Anleitung jeweils 
um eins erhöht. 
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Sicherheitshinweise 

Diese Montageanleitung enthält die wichtigsten Hinweise, um das FMS 
sicherheitsgerecht zu betreiben. 

 

Verpflichtungen und Haftungen 

Grundvoraussetzung für den sicherheitsgerechten Umgang und störungsfreien 
Betrieb des FMS ist die Kenntnis der grundlegenden Sicherheitshinweise und der 
Sicherheitsvorschriften. 

Diese Montageanleitung, insbesondere die Sicherheitshinweise, sind von allen 
Personen zu beachten, die mit dem FMS arbeiten. 

Darüber hinaus sind die für den Einsatzort geltenden Regeln und Vorschriften zur 
Unfallverhütung zu beachten. 

Die hierin beschriebenen Sicherheitshinweise beschränken sich lediglich auf die 
Verwendung des FMS. 

 

Das FMS ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten 
sicherheitstechnischen Regeln gebaut. Dennoch können bei der Verwendung 
Gefahren für Leib und Leben des Benutzers oder Dritter bzw. Beeinträchtigungen 
am Gerät oder an anderen Sachwerten entstehen. 

Verwenden Sie das FMS nur: 

 für die bestimmungsgemäße Verwendung 

 in sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand 

Beseitigen Sie Störungen, welche die Sicherheit beeinträchtigen, umgehend. 

Grundsätzlich gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB). Diese 
stehen dem Betreiber spätestens seit Vertragsabschluss zur Verfügung. 
Gewährleistungs- und Haftungsansprüche bei Personen- und Sachschäden sind 
ausgeschlossen, wenn sie auf eine oder mehrere der folgenden Ursachen 
zurückzuführen sind: 

 nicht bestimmungsgemäße Verwendung des FMS 

 unsachgemäßes Montieren, in Betrieb nehmen, Bedienen und Warten des FMS 

 Betreiben des FMS bei defekten Sicherheitseinrichtungen 

 eigenmächtige bauliche Veränderung am FMS 

 mangelhafte Überwachung von Geräteteilen, die einem Verschleiß unterliegen 

 unsachgemäß durchgeführte Reparaturen 
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Symbole und Hinweiserklärung 

In dieser Montageanleitung werden folgende Benennungen und Zeichen für 
Gefährdungen und Hinweise verwendet: 

  GEFAHR 
GEFAHR kennzeichnet 
Gefahrensituationen, welche 
bei Nichtbeachtung tödliche 
Folgen haben. 

  

  WARNUNG 

WARNUNG kennzeichnet 
Gefahrensituationen, welche 
bei Nichtbeachtung tödliche 
Verletzungen zur Folge haben 
können. 

  

  VORSICHT 

VORSICHT kennzeichnet 
Gefahrensituationen, welche 
bei Nichtbeachtung schwere 
Verletzungen zur Folge 
haben. 

  

ACHTUNG 
ACHTUNG kennzeichnet ein 
Verhalten, welches bei 
Nichtbeachtung Sachschäden 
zur Folge hat. 

 

Bestimmungsgemäße Verwendung 

Das FluidMonitoring Systems FMS wurde zur kontinuierlichen Überwachung der 
Feststoffverschmutzung in Hydrauliksystemen entwickelt. 

Alle anderen Verwendung gelten als nicht bestimmungsgemäß. 

Für hieraus entstehende Schäden haftet der Hersteller nicht. 

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehören auch: 

 Das Beachten aller Hinweise aus der Montageanleitung. 

 Die Einhaltung der Inspektions- und Wartungsarbeiten. 

 

Sachwidrige Verwendung 

Andere Verwendungen als oben aufgeführt sind verboten. 

Bei sachwidrigem Gebrauch können Gefahren entstehen 

Solche sachwidrigen Verwendungen sind z.B.: 

 Falsches Anschließen der Druck-, Rücklaufleitung und Leckölleitung. 
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Informelle Sicherheitsmaßnahmen 

Die Monatge- / Wartungsanleitung ist immer bei dem Aggregat aufzubewahren. 

Ergänzend zur Bedienungsanleitung sind die allgemeingültigen sowie die örtlichen 
Regelungen zur Unfallverhütung und zum Umweltschutz bereitzustellen und zu 
beachten. 

Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Maschine sind in lesbarem Zustand 
zu halten und gegebenenfalls zu erneuern. 

Die Dichtheit der Schläuche und Anschlussstücke muss täglich überprüft werden 
(Sichtkontrolle). Die elektrische Ausrüstung des FMS muss ebenfalls regelmäßig 
überprüft werden (monatliche Sichtkontrolle). Lose Verbindungen und beschädigte 
Kabel sind sofort auszutauschen. 

 

Veränderungen am FMS 

Nehmen Sie ohne Genehmigung des Herstellers keine baulichen Veränderungen an 
dem FMS vor. 

Tauschen Sie Geräteteile, die nicht in einwandfreiem Zustand sind, sofort aus. 

Verwenden Sie nur Originalersatzteile. Bei fremdbezogenen Teilen ist nicht 
gewährleistet, dass sie beanspruchungs- und sicherheitsgerecht konstruiert und 
gefertigt sind. 
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Ausbildung des Personals 

Nur geschultes und eingewiesenes Personal darf an dem FMS arbeiten. 

Legen Sie die Zuständigkeiten des Personals klar fest. 

Anzulernendes Personal darf nur unter Aufsicht einer erfahrenen Person an dem 
FMS arbeiten. 
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Tätigkeit     

Verpackung / Transport X X  X 

Inbetriebnahme  X X X 

Betrieb X X X X 

Störungssuche  X X X 

Störungsbeseitigung - mechanisch  X  X 

Störungsbeseitigung - elektrisch   X X 

Wartung X X X X 

Instandsetzung    X 

Außerbetriebsetzung / Lagerung X X X X 

 

Gefahren durch Druck im Hydrauliksystem 

  WARNUNG 
Hydrauliksysteme stehen unter Druck 

Körperverletzung 

 ► Führen Sie vor allen Arbeiten eine 
Druckentlastung durch. 
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Verpackung, Lagerung 

FMS auspacken 

Das FMS wird im Werk auf Funktion und Dichtheit überprüft und fachgerecht 
verpackt. Die Anschlüsse sind verschlossen, damit während des Transports kein 
Schmutz in das Aggregat gelangen kann. 

Achten Sie bei der Annahme und beim Auspacken des Aggregates auf 
Transportschäden. 

Das Verpackungsmaterial ist nach geltenden Bestimmungen zu entsorgen bzw. 
wiederzuverwerten. 

 

FMS lagern 

Lagern Sie das Aggregat an einem sauberen und trockenen Ort. 

Entleeren und spülen Sie das FMS vor einer längeren Lagerung vollständig. 
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Lieferumfang prüfen 

Überprüfen Sie bei der Ankunft das FMS auf Beschädigungen. Nur ein 
einwandfreies FMS darf in Betrieb genommen werden. Eventuell vorhandene 
Transportschäden sind dem Transportunternehmen bzw. der verantwortlichen Stelle 
zu melden, eine Inbetriebnahme ist gegebenenfalls auszuschließen. 

Zu dem Lieferumfang gehören: 

Pos. Stück Bezeichnung 

- 1 FluidMonitoring System FMS 

- 1 Anschlusskabel zur Spannungsversorgung, Länge = 5 m 

- 1 

Technische Dokumentation, bestehend aus: 

- Montage- und Wartungsanleitung FMS 
- Betriebs- und Wartungsanleitung SMU 1200 
- Betriebs- und Wartungsanleitung AS 1000 
- Kalibrierzertifikat des CS1000 
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FMS Merkmale 

Das FluidMonitoring System FMS kombiniert die Condition Monitoring Produkte 
ContaminationSensor CS1000 und AquaSensor AS1000 und die 
SensorMonitoring Unit in einem System. 

Das FMS dient als robustes und stationäres System zur Online-Messung in 
Hydraulik- und Schmierflüssigkeiten von Feststoffverschmutzung und Wassergehalt 
(z.B. zur Detektion von Leckagen). 

Über die SMU werden die Reinheitsklasse sowie die Fluidtemperatur und die 
relative Feuchte dargestellt und über den Signalausgang zu weiteren Verarbeitung 
zur Verfügung gestellt. 

Das FMS verfügt über alle erforderlichen Anschlüsse und ist damit einfach in 
bestehende Hydraulikkreisläufe zu integrieren. 

Das FMS ist in Abhängigkeit von der Ausführung für Nebenstrom und 
Druckkreisläufe geeignet: 

FMS-FMM-O… = 6 … 15 bar 

FMS-FMM-P… = 15 … 300 bar 

 

Die Vorteile des FMS liegen dabei in: 

 Kostenoptimierte Einbaulösung 

 Frühzeitige Erkennung von kritischen Maschinenzuständen 

 Kontinuierliche Überwachung von Ölzuständen 

 Zustandsorientierte Wartungsplanung 

 

Einsatzbeschränkung 

ACHTUNG 

Unzulässige Betriebsmedien 

Das FMS wird zerstört 

► Verwenden Sie das FMS nur in Verbindung mit Mineralölen oder Raffinaten, 
deren Basis Mineralöl ist. 
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FMS-FMM-O… Bestandteile 

 

Pos. Bezeichnung 

1 SensorMonitoring Unit SMU 1200 

2 ContaminationSensor CS1000 Serie 

3 AquaSensor AS1000 

4 Verbindungskabel CS1000 <-> SMU1200 

5 Verbindungskabel AS1000 <-> SMU1200 

A Eintritt IN 

B Austritt OUT 

C Spannungsversorgung 

D Signalausgang CS1000 

E Signalausgang AS1000 

F USB A Schnittstelle 

G HSI Schnittstelle 

H Schutzerdung 
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FMS-FMM-P… Bestandteile 

 

Pos. Bezeichnung 

1 SensorMonitoring Unit SMU 1200 

2 ContaminationSensor CS1000 Serie 

3 AquaSensor AS1000 

4 Verbindungskabel CS1000 <-> SMU1200 

5 Verbindungskabel AS1000 <-> SMU1200 

6 Filterelement 

A Eintritt IN 

B Austritt OUT 

C Spannungsversorgung 

D Signalausgang CS1000 

E Signalausgang AS1000 

F USB A Schnittstelle 

G HSI Schnittstelle 

H Schutzerdung 
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Hydraulikschema FMS-FMM-O… 

  

 

Hydraulikschema FMS-FMM-P… 

CS

IN OUT

AS

TP1 TP2
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FMS montieren 

ACHTUNG 

Übertragen von Schwingungen der Anlage auf das FMS 

Das FMS wird beschädigt 

► Montieren Sie das FMS schwingungsgedämpft. 
Verwenden Sie falls erforderlich z.B. Gummidämpfer. 

 

Verwenden Sie zur Wandmontage des FMS die 4 Bohrungen mit Ø 10 mm. 

Verbinden Sie die Schutzerdung zur FMS mit dem Anschluss [H]. 
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Abmessungen FMS-FMM-O … 

 

Abmessungen FMS-FMM-P … 
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FMS hydraulisch anschließen 

Zum hydraulischen Anschließen verwenden Sie Messschläuche der Reihe 1604 
oder Verschraubungen mit G1/4 Gewinde nach DIN ISO 228. 

FMS-FMM-O

FMS-FMM-P

IN = Druckanschluss 

OUT = Rücklaufanschluss 
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FMS mit Hydrauliksystem verbinden 

  WARNUNG 
Hydrauliksysteme stehen unter Druck 

Körperverletzung 
 

► Führen Sie vor allen Arbeiten am Hydrauliksystem 
eine Druckentlastung durch. 

 

Verbinden Sie die FMS mit dem Hydrauliksystem gemäß den folgenden Schritten: 

1. Prüfen Sie den Druck an der Messstelle. Dieser muss sich innerhalb des 
zulässigen Betriebsdruckbereiches befinden. 

2. Machen Sie das Hydrauliksystem drucklos. 

3. Verbinden Sie als erstes die Rücklaufleitung mit dem Austritt (OUT) des FMS. 
(Anschlussgewinde G1/4 ISO 228 oder Messanschluss 1604) 

Wir empfehlen für Rücklaufleitung einen Innen-Ø ≥ 4mm. 

4. Verbinden Sie nun das andere Ende der Rücklaufleitung z.B. mit dem 
Systemtank. 

5. Verbinden Sie nun die Messleitung mit dem Eintritt (IN) des FMS. 
(Anschlussgewinde G1/4 ISO 228 oder Messanschluss 1604) 

Um einer Partikelablagerung vorzubeugen, empfehlen wir für die Druckleitung 
einen Innen-Ø ≤ 4mm. 

6. Verbinden Sie nun das andere Ende der Messleitung mit dem Messanschluss.

7. Die hydraulische Installation des FMS ist komplett. 
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FMS elektrisch verbinden 

SensorMonitoring Unit SMU1200 mit Spannung versorgen 

Im Lieferumfang befindet sich das Kabel zur Spannungsversorgung der SMU. 

ACHTUNG 

Kontakt einzelner Adern führt zum Kurzschluss 

Angeschlossene Sensoren werden zerstört 

► Isolieren und sichern Sie alle nicht benötigten offenen Kabelenden gegen 
unbeabsichtigten, gegenseitigen Kontakt 

 

Schließen Sie die SMU wie auf der Abbildung zu sehen an eine Spannungsquelle 
12 … 24 V DC an. Verwenden Sie dazu das im Lieferumfang befindliche Kabel. 

 

Anschlusskabel Farbcode 

Verbinden Sie das im Lieferumfang enthaltene Anschlusskabel zur 
Spannungsversorgung gemäß der nachfolgenden Tabelle: 

Pin Farbcode Bezeichnung 

1 Braun Spannung 12 … 24 V DC 

2 Weiß  

3 Blau GND 

4 Schwarz  

5 Grau  
 

Ein passendes Steckernetzteil erhalten Sie mit der Artikel-Nr.: 3399939. 
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Fehlermeldungen / Fehlerbehebung 

Nachfolgende Fehlermeldungen, können sich ergeben. 

LED Blink code /  
Display / 
Analog Ausgang /  
Schaltausgang 

Status Was ist zu tun 

- Keine Funktion Kein elektrischer 
Anschluss 

Prüfen Sie den 
elektrischen Anschluss; 
Stecker, Kabel und 
Steckdose am FMS. 

Rot 

4,4 mA / 2,2 V* 

offen 

Durchfluss zu gering 

Durchfluss prüfen 

Eingangsdruck erhöhen 
oder Ausgangsdruck an 
der Messstelle prüfen. 

Das  muss p
mindestens 15 bar 
betragen -> wenn o.k 
dann 
Filterelementwechsel. 

Rot 

19,9 mA / 9,95 V* 

offen Keine Bestimmung des 
Durchflusses möglich 

Der Sensor befindet sich 
in einem undefinierten 
Zustand 

Durchfluss prüfen 

Bei einer Ölqualität unter 
der Messgrenze 
(ISO 9/8/7), kann es 
einige Messzyklen 
dauern, bis nach dem 
Einschalten erstmals 
Messwerte angezeigt 
werden 

Eingangsdruck erhöhen 
oder Ausgangsdruck an 
der Messstelle prüfen. 

Das  muss p
mindestens 15 bar 
betragen -> wenn o.k, 
dann 
Filterelementwechsel 
durchführen. 

Weitere Fehlermeldungen finden Sie in der Betriebs- und Wartungsanleitung des 
CS 1000. 
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FMS Serie Wartung durchführen
 

Wartung durchführen 

  WARNUNG 
Betriebsdruck 

Körperverletzung 

 ► Führen Sie vor allen Arbeiten eine 
Druckentlastung durch. 

 

Führen Sie die vorgeschriebenen Einstell-, Wartungs- und Inspektionsarbeiten 
fristgemäß durch. 

Schalten Sie bei allen Wartungs-, Inspektions- und Reparaturarbeiten das Aggregat 
spannungsfrei und sichern Sie dieses gegen unerwartetes Wiedereinschalten. 

Prüfen Sie nach Anschluss der Wartungsarbeiten die Sicherheitseinrichtungen auf 
Funktion. Kontrollieren Sie die gelösten Schraubverbindungen auf festen Sitz. 

 

 

 

24 Std. 
oder 

täglich 

500 Std. 
oder 

monatlich 

3000 Std. 
oder 

halbjährlich 

Auf Undichtigkeiten prüfen X   

Sichtprüfung der elektrische 
Ausrüstung  X  

Filterelement wechseln 
(Nur FMS-FMM-P…)   X 
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FMS Serie Wartung durchführen
 

Filterelement wechseln (Nur FMS-FMM-P…) 

  WARNUNG 
Hydrauliksysteme stehen unter Druck 

Körperverletzung 
 

► Führen Sie vor allen Arbeiten am Hydrauliksystem 
eine Druckentlastung durch. 

Pos. Bezeichnung  

10 O-Ring 10,77x2,62 

20 Filterelement 25 µm 

30 O-Ring 20x2 

40 Stützring Ø 20 

50 Verschlussschraube  
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FMS Serie Wartung durchführen
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Zum Elementwechsel gehen Sie wie folgt vor: 

1. Lösen und entnehmen Sie die Verschlussschraube (50) mit einem 
Innensechskantschlüssel (SW 10) im Gegenuhrzeigersinn. 

2. Entnehmen Sie das Filterelement. 

3. Entfernen Sie alle alten Dichtungen unter dem Filterelement und an der 
Verschlussschraube. 

4. Reinigen Sie die Verschlussschraube (50) und die Elementaufnahmebohrung 
mit einem saugfähigen, fusselfreien Tuch von Schmutz und Öl. 

5. Legen Sie den O-Ring (10) in die dafür vorgesehene Nut unter dem 
Filterelement in den Block ein. 

6. Geben Sie das Filterelement (20) mit der Öffnung zum Block hin in die 
Bohrung. Durch die Form der Bohrung wird das Filterelement zentriert. 

7. Montieren Sie den Stützring (40) und O-Ring (30) auf die Verschlussschraube 
(50). 
Achten Sie dabei auf die richtige Anordnung und eine saubere, fehlerfreie 
Montage. 

8. Benetzen Sie den O-Ring (30) und den Stützring (40) mit dem Medium. 

9. Drehen Sie die Verschlussschraube (50) von Hand im Uhrzeigersinn ein und 
ziehen diese mit einem Innensechskantschlüssel (SW 10) fest. 
(Anzugsdrehmoment: 8 - 10 Nm) 

 



FMS Serie Ersatzteilliste
 

Ersatzteilliste 

FMS-FMM-O… 

 

Pos. Artikel-Nr. Stk. Beschreibung 

1 3467005 1 SensorMonitoring Unit SMU1260-TU-00 

2 * 1 ContaminationSensor CS 1000 

3 909109 1 AquaSensor AS 1000 

4 3512828 1 Anschlusskabel, CS <-> SMU 

5 3475291 1 Anschlusskabel, AS <-> SMU 

- 3527626 1 Spannungsversorgungskabel SMU 
* = Auf Anfrage 
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FMS Serie Ersatzteilliste
 

FMS-FMM-P… 

 

Pos. Artikel-Nr. Stk. Beschreibung 

1 3467005 1 SensorMonitoring Unit SMU1260-TU-00 

2 * 1 ContaminationSensor CS 1000 

3 909109 1 AquaSensor AS 1000 

4 3475290 1 Anschlusskabel, CS <-> SMU 

5 3475291 1 Anschlusskabel, AS <-> SMU 

6 3348645 1 Filterelement Austauschsatz 

- 3527626 1 Spannungsversorgungskabel SMU 
* = Auf Anfrage 
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FMS Serie Zubehör
 

Zubehör 

Folgende Anschlusskabel stehen zur Verfügung: 

Kupplungsdose ↔ Kabelende offen Länge  
Artikel-

Nr. 

8  ↔ 8
 + Schirm

2 m ZBE 42S-02 3281220 

8  ↔ 8
 + Schirm

5 m ZBE 42S-05 3281239 

5  ↔ 5
 + Schirm

5 m ZBE 47S-05 3484562 

5  ↔ 5
 + Schirm

10 m ZBE 47S-10 3484564 

 

 

FMS außer Betrieb nehmen 

Zur Außerbetriebnahmen des FMS gehen Sie wie folgt vor: 

1. Nehmen Sie den Stecker zum SMU 1200 ab. 

2. Führen Sie eine Druckentlastung des Systems durch. 

3. Entfernen Sie die Anschlussleitungen zum FMS. 

4. Entnehmen Sie das FMS. 

 

FMS entsorgen 

Beachten Sie bei der Außerbetriebnahme und/oder Entsorgung des Aggregates alle 
lokalen Richtlinien und Auflagen bezüglich Arbeitssicherheit und des Schutzes der 
Umwelt. Insbesondere gilt dies für das im Gerät befindliche Öl, ölverschmierte und 
elektronische Bauteile. 

Führen Sie nach erfolgter Demontage und sortenreiner Trennung alle Teile 
entsprechend den örtlichen Bestimmungen der Entsorgung bzw. dem Recycling zu. 
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Technische Daten 

FMS-FMM-O… 

Betriebsdruck 6 ... 15 bar / 87 ... 217 psi 

Mindestdifferenzdruck 1 bar, empfehlenswert ≥ 3 bar 

Anschlüsse (IN / OUT) Messanschluss 1604 oder  
Gewinde G ¼ gemäß ISO 228 

Dichtungsmaterial FPM 

Zulässiger Viskositätsbereich 1 … 350 mm²/s 

Medientemperaturbereich 0° … 85° C / 32° … 185° F 

Umgebungstemperaturbereich -30° … 80° C / -22° … 176° F 

Lagertemperaturbereich -40° ... 80° C / -40° ... 176° F 

Gewicht ~ 13 kg 

 

FMS-FMM-P… 

Betriebsdruck  

ohne Speicher 15 ... 300 bar / 217 ... 4350 psi 

mit Speicher 15 ... 250 bar / 217 ... 3625 psi 

Differenzdruck > 15 bar 

Anschlüsse (IN / OUT) Messanschluss 1604 / 
Gewinde G¼ gemäß ISO 228 

Dichtungsmaterial FPM 

Zulässiger Viskositätsbereich 1 ... 1000 mm²/s 

Medientemperaturbereich 0° ... 85° C / 32° ... 185° F 

Umgebungstemperaturbereich -30° ... 80° C / -22° ... 176° F 

Lagertemperaturbereich -40° ... 80° C / -40° ... 176° F 

Gewicht ~ 20 kg 

 



FMS Serie Kundendienst / Service
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Kundendienst / Service 

HYDAC SERVICE GMBH 
Rehgrabenstrasse 3 
66125 Saarbrücken -Dudweiler 

Deutschland 

Telefon: ++49 (0)681 509 883 

Telefax: ++49 (0)681 509 324 

E-Mail: service@hydac.com 

 

Typenschlüssel 

 FMS - FMM-P - CS - AS - SMU12 - 00 /- 000

Produkt             
FMS = FluidMonitoring System            

Hydraulische Anwendung           
FMM-O = OffLine, Nebenstromkreislauf < 15 bar)          

FMM-P = Pressure Line, (Druckkreislauf > 15 bar)          

ContaminationSensor         
CS = CS 1000 *        

Z(CS) = Vorbereitet für CS 1000        

AquaSensor       
AS = AS 1000      

Z(AS) = Vorbereitet für AS 1000      

SensorMonitoring Unit     
SMU12 = SMU 1200    

Sensorkombinationnummer    
01 = FMM-O-M-0-CS1310-A-AS-0-0-0/-000 

SMU1260-TU-00/-000 
   

02 = FMM-P-L-0-CS1310-A-AS-0-1-0/-000 
SMU1260-TU-00/-000 

   

Modifikationsnummer    
000 = Modifikationsnummer    

*) Typ in Sensorkombinationsnummer festgelegt 

 

 



 

 

 

HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH 
Industriegebiet   Postfach 1251 
66280 Sulzbach/Saar  66273 Sulzbach/Saar 
Deutschland   Deutschland 
 
 
Tel: +49 (0) 6897 509 01 Zentrale 
Fax: +49 (0) 6897 509 846 Technik 
Fax: +49 (0) 6897 509 577 Verkauf 
 
Internet: www.hydac.com 
E-Mail: filtersystems@hydac.com 
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